
 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

    
 

 

  

 

Pressemitteilung 
 

Grüne Mittelfranken nominieren Spitzenkandidat*innen für die Bundestagswahl 

Schwarzenbruck. 

 

 

Auf der Bezirksversammlung der Grünen Mittelfranken in Schwarzenbruck wurden wichtige 

Weichen für die kommende Bundestagswahl gestellt. Insgesamt 68 Delegierte haben 

Unterstützungsvoten für die bayerische Landesliste zum Bundestag vergeben. Als 

mittelfränkische Doppelspitze wählten die Delegierten Rebecca Lenhard (Wahlkreis 

Nürnberg-Nord) und den amtierenden Bundestagsabgeordneten Sascha Müller (Wahlkreis 

Nürnberg-Süd). Das Trio an aussichtsreichen Kandidierenden komplettiert Dr. Bianca Pircher 

(Wahlkreis Roth). 

 

Rebecca Lenhard fokussierte sich in ihrer Bewerbung klar auf Digitalisierung und will die 

Weichen für eine nachhaltige und moderne Zukunft stellen. Sie kommentierte ihre Ziele wie 

folgt: "Digitalisierung bedeutet mehr als schnelles Internet – sie ist der Schlüssel zu 

Cybersicherheit, digitaler Souveränität und dem Schutz vor Desinformation. Ich setze mich 

dafür ein, dass Deutschland vom Schlusslicht zum Vorreiter wird und dabei gleiche Chancen 

für Städte, Schulen, Unternehmen, Dörfer und jeden einzelnen Haushalt schafft.". 

 

Sascha Müller überzeugte die Delegierten mit seiner Erfahrung und seinem Engagement für 

Finanzthemen: „Ich bin im Bundestag, um Brücken zu bauen. Brücken bauen zum einen 

zwischen verschiedenen Interessen und Interessengruppen, seien es Umweltverbände und -

initiativen, Sozialverbände und Gewerkschaften oder Unternehmen und 

Unternehmensverbände. Und zum anderen Brücken in eine gerechtere und klimaneutrale 
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Zukunft. Ich freue mich über den großen Rückenwind aus dem Bezirksverband dafür, meine 

Arbeit fortzusetzen.“ 

 

Dr. Bianca Pircher verfügt neben der Unterstützung der Bezirksversammlung auch über die 

der Bayerischen Grünen Jugend und bringt die Themen des ländlichen Raums ein. Darüber 

hinaus kämpft sie für die Rechte der Frauen:  "Wir brauchen eine Politik, die Frauen endlich 

als Menschen auf Augenhöhe behandelt. Eine Politik, die die Folgen des Patriarchats 

anerkennt und sich aktiv dafür einsetzt, Frauen Sicherheit, Respekt und echte 

Selbstbestimmung zu garantieren. Denn ohne Frauen gibt es keine funktionierende 

Gesellschaft, kein Wirtschaftswachstum – und keine Zukunft.".  

 

Auch die anderen mittelfränkischen Direktkandidaten stellten sich vor. Sebastian Amler 

(Wahlkreis Ansbach) setzt als Schwerpunkte Umweltschutz und soziale Gerechtigkeit, 

Paulus Guter (Wahlkreis Erlangen) engagiert sich seit Jahren sowohl politisch als auch 

aktivistisch für die Verkehrspolitik und Kamran Salimi (Wahlkreis Fürth) will neben seinem 

Fokus auf Gesundheitspolitik als Stimme der Kommunen im Bundestag agieren. 

 

Im Nachgang zu den Votenvergaben informierte Christa Heckel, die einzige Grüne 

stellvertretende Bezirkstagspräsidentin Bayerns, über die Finanzlage des Bezirks 

Mittelfranken und die Folgen für die Kommunen. Ihre Forderung dabei war klar: "Wir wollen 

keine Kürzungen bei Umwelt, Kultur und Sozialem". Bund und Freistaat dürfen die 

Kommunen nicht im Regen stehen lassen, sondern müssen finanziell für die Themen 

einstehen, die sie dem Bezirk übertragen. 

 

Nach diesem erfolgreichen Parteitag wollen die Grünen mit seriöser und sachbezogener 

Politik im Bundestagswahlkampf punkten. Dafür wollen sie sich auf Sachthemen und ihre 

Konzepte fokussieren, die Verbesserungen für die Menschen, die Wirtschaft und das Klima 

vorsehen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Heidi Deffner und Florian Tischler 

 


